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Einer der Favoriten setzte sich also - wenn auch äußersL knapp -
durch, insg,esamt aber war diese Landesmeisterschaft - der Leser kann
es den folgenden Seiten entnehmen - das Turnier der Überraschungen!
Zunächst aber zum Titelkampf: Casagrande erwischte den besten Start,
wurde jedoch in der siebten Runde von Peter Kranzl gestoppt, der
seinerseits in der achten Runde Altmeister Vlastimil Stulik unter-
1ag. Casagrande und Stulik raren damit vor der Schlußrunde punkte-
gleich in Führung. Die Partie der beiden endete rasch unentschieden,
der Tscheche verzichtete auf den SLichkampf - damit Landesmeistertitel
für Casagrande, der auch das Turnier nach Buchholz klar gewann.
Dritter Peter Kranzl punktegleich mit Voest-Matador Horst Niedermayr.
170 Teilnehmer bedeuteten neuen Nennungsrekord, und auch qualitätiv war das Turnier
das stärkste der letzten Jahre. Nahezu a1le t'Staatsligisten'r waren - sicher auch
angelockt durch das kräftig gestiegene Preisgeld - mit von der Partie.
Und die Erwartungen vurden in keiner Heise enttäuscht: Geboten wurde ein Schachfest
ersten Ranges, an den Spitzenbrettern wurde nicht nur kämpferisches, sondern auch
qualitativ hochstehendes Schach gezeigt.
Was das Turnier aber zu einem ganz besonderen verden 1ieß, war die Dramatik des
Turnierverlaufes. "Schuld" daran varen einige aufstrebende Talente, die den arri-
vierten Spielern gehörig "einheizten".
In erster Linie hervorgehoben werden nüssen zwei Spieler: Srefan Zoister (TSV Fran-
kenburg) und Thomas Hebesberger (SK Kirchdorf/Krems), Zoister ließ sich auch von
klingenden Namen nicht von seinem geradlinigen Angriffsspiel abbringen und landete
Sieg, um Sieg. Der "Griff nach den Sternen" fand erst in einer wilden Zeitnotschlacht
gegen den neuen l,andesmeister sein Ende (bei dieser Partie standen übrigens die
Zuschauer so dicht, daß es beiden Spielern gar nitht möglich gewesen wäre, sich vom
Brett zu erheben!). Hebesberger dagegen blieb im ganzen Turnier - trotz sLärkster
Cegnerschaft - ungeschlagen ünd sicherte sich völ1ig verdient einen Spltzenplatz.

(Fortsetzung Seite 2)
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Aber auch Ing Günter Höbarth (der Westbahner rreist die besEe Buchholzwertung aller
Teilnehmer - mi! Ausnahme des landesmeisters - auf!) und Martin Schneider (SV Spar-
takus Llnz), die beide im Finish zurückfielen, agierten als I'Hechte im KarpfenEeich"'
Unauffälliger, aber nicht minder verdient gelanSlen DieEmar Hiermann (der Sauwalder
bor eine fäine Endspielleistung in der Schlußrunde) und Toni. Birklbauer (SV Freistadt
in die Spitzenränge.
Bei so vielen Überraschungen ist es nur log,isch' daß etliche der Favoriten strau-
chelten. 'rErwischtrr hat es vor allen die Nunmer eins, Heinz Baumgartner. Dem Favo-
riten gelang vor allem in der zweiten Turnierhälfte rein gar nichts, sechs Punkte
und Rang fünfzehn sind für Baumgartner sicher eine nagere Ausbeute. Aber auch
Rudolf Brandl. Günter Moser oder TiEelverteidiger Rudolf Krennmair konnlen nie in
den Titelkampf eingreifen.
ErsEmals nach vielen Jahren gab es heuer keine Damenlandesmeisterschaft. Nur drei
Nennungen waren eingegangen, zu venige für ein eigenes Turnier. Damenlandesmeisterin
Elisabeth Kirchmayr bot eine ansprechende Leistung, konnte jedoch des öfteren ihre
Chancen nichf nüEzen, was eine bessere Plazierung verhinderte. St. Georgens Rumänin
laura Nagy stellt zweifellos eine Bereicherung der heinischen Damenschachszene dar.

Das Turnierleitertrio tandesspietleiter IS Werner Stubenvoll / 0S Josef Wachlhofer /
ÖS Thornas Brachtl agierte gewohnt souverän, allerdings gab das Verhalten der Spieler
auch keinerlei Anlaß zum Einschreiien.
Denn diejenigen, die - aus velchem Grund imoer - in den letzten Runden ni.chE an-
traten und damit das Turnierergebnis verfälschEen, konnEe oan ja - da nicht zur
Stelle - nicht zur Rechenschaft ziehen.

Eröffnung und Siegerehrung nahnen Präsident Baumgartner und die Turnierleiter vor,
die Eröffnungsansprache des Präsidenten fiel aber bedeutend humorvoller aus als
seine Schlußworte. Das Preisgeld var - nie eingangs g,esagt - beträchEllch aufgestock!
worden, bei den Sachpreisen galt diesmal rrQualitär vor Quantität[.
Klaglos wie gewohnt funktionierce wieder die OrSanisaLion im Neuen Linzer Rarhaus.
Die Spielbedingungen rraren ausS,ezeichnet, für die Enge an nanchen Tischen var dle
erfreulich große Zahl von Teilnehmern verantvortlich.
Ebenfalls schon Tradition hat es, daß sich die Siegerehrung um einer Partie wj.llen
beträchtlich verzögerr. Diesmal war es der haslacher Franz Fuchs, der - vergeblich -
verscuthe, den Ampflwanger Hubert Dalgerer mit Läufer und Sprj.nger mattzusetzen.
(Als 'rmildernder Umstandrt nuß allerdings angerechnet verden, daß die Traune von
ungeduldig das Ende der Partie herbelsehnenden Kiebi.tzen der Konzentration alles
andere als förderlich war).

In Namen aller Teilnehmer dankEe am Schluß Harald Casagrande den Turnierleitern
für die klaglose Abwicklung der landesmeislerschafc.

,t)t**'t***:t**'f *,t't* *,1:f *,t'l +*****,i:ß,i'|*,r**:r************,t't't*,i,f ,t**:i*:r)r****
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Das Meister-Play-Off der Staatsliga A fand als - weiter hinten istrs zu lesen - nicht
statt. Klarerweise war der Rekordvorsprung von Ticelvert.eidiger Merkur Graz schuld am
Desinteresse der Vereine, die "beechlossen", die Reihung nach dem Grunddurchgang zu
belassen.
Nun scheint das derzeiti8e System änderungsbedürftig zu sein. Die Möglichkeiten reichen
von Halbierung der Punkte des Grunddurchganges (wie z. B. i.m Fußball) über Bonus-Punkte
aufgrund der Plazierung (wie z,B. iur Handball) bis zueinem System, das nicht nur "Pl.ay-
Offtr heißt, sondern auch eineg ist (wie z.B, irn Eishockey).
Die Notwendigkeit der Änderung rechtfert.igt jedoch kei,neswegs, daß eine Meisterschaft
einfach abgebrochen wird, vell es einige Tellnehmer nicht mehr freut.
Und sie rechtfert.igt noch viel weniger, daß der ÖSB dieser Anputation des Ansehens
der höchsten Spi.elklasse offenbar stillschrielSend zusieht.
Oder vie es ein Betroffener (Staatsmeister Alexander Fauland in der "Schachwoche")
formulierte: 'Wie soll einer der spielmüden Vereine einem Sponsor erklären, daß die
Plätze zyel und drel der höchsten Spielklasse derart uninreresaant sind, daß es nicht
die l,tühe lohnt, darurn zu kämpfen'?
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H. Baumgartner - Lachmaier jun,
Brandl - Mag. Wegerer
Kranzl - Strauss
Mag. Hofmann - Ing. Lang
Nagl - M. Baumgartner
Enzendorfer - Poperahatzky
Thallinger - Reichart
Kovacic - Mü11er
Tscholowitsch - Dr. J. Knoglinger
Steiner - Farthofer
t+linkler - Mag. Peneder
St. Zoister - R. Hofmann
Pierecker - Hager
Dr. E. Knoglinger - Schützenhofer
Dr. Druckenthaner - Mayr
Löb - H. Bitrner
Tng. Höbarth - Hutsteiner
Hebesberger - Lauber
Birklbauer - (ernöcker
Viehböck - W. Humenberger
Sturmayr - Spitzl
Fuchs - Voglsam
Dr. Buchmayr - Ehrenmüller
Mendl - Hackl
Mitzka - Dr. Kaltenbrunner
Harrer - Tober
Kunze - Kaltenberger
Einfalt - Neuböck
Oberngruber - Mörtlbauer
Konrad - Grafenhofer
R. Bittner jun. - Hoffmann
Grurl - Alrnert
Mitternaier - Kitzmüller
Leitner - Hitneberger
l,achmaier sen. - Straub
Dobersberger - tl, Hayr
Dr. Himrnelbauer - Löw
Tumneltshanuner - Hes
Ramoser - Euller
Meindlhurner - Rausch
E.J. Fassmann - Peham
H. Raab - Bencinger
DI Garn - Pühringer

Prof . Nußbaumer - [1. Baumganner
Pöcksteiner - Brandl
Haselgrübler - Kranzl
Ing. Lange - Mag. Hofmann
V. Srulik - Einfalr
P. Stadler - oberngruber
Schöpf - Kovacic
Koller - Tscholovitsch
Mag. Zillner - Steiner
hl. Lauber - H. Winkler
Chr. Höglinger - Sr. Zoister
H. Knol1 - Grurl
DI Androsch - Dr. Druckenthaner
Ililgarth - Löb
Dalgerer - Ing. Höbarth

I. Runde:

l:0 Cruber - Casagrande
l:0 Dzenaili - Moser
l:0 Stallmann - Niedermavr
I:O Hö]zl - Krennmair
l/2 Höfer - V. Stulik
l:0 Huber - P. Stadler
l:0 Kuttnig - Deixler
1:O Burndorfer - Schneider
l:0 Hieslmayr - Xramer
l:0 Hochmayr - Hiermann
l:0 Grund - Doppelhanrner
I l0 Edlinger - hr. Stadler
l/2 Mühleder - H. Knoll
l:0 S. Htuuenberger - Uurdinger
l:0 Fenzl - Zauner
l:0 Rauscher - Brandstätter
l:0 Wiesinger - DI Rainer
l:0 Nopp - Mitterhuemer
l/2 Steurer - Hainzinger
0:l A. Bittner - Kirchnravr
I:0 Tobisch - Bumberger
l:0 F. Zauner - DI Stulik
l:0 Sonnleitner - Prof. Nußbaurner
l:0 G. Baumgartner - Pöcksteiner
l:0 Plrkelbauer - Haselgrübler
l:0 A. Pirkelbauer - F, Zoister
l:0 Dr. Heumel - Ing. Lange
l:0 Stierberger - Aigner
l:0 Hayr - Dornauer
l:0 P. Hehenberger - Schöpf
l:0 Passecker - Koller
l:0 Rahn - Dr. Lichtenegger
l:0 Hinterleltner - Hag. Zillner
li9 Sonntagbauer - W. Wakolbinger
l/Z W. ttriesinger - t'1. Lauber
1 t0 Vogl - Chr. Höglinger
l/2 Kolic - Kerschbamer
l:0 R. Knoll - DI Androsch
l:0 Dr. Schlünken - Hilgarth
I:0 R. Heumel - Dalgerer
l:0 Posch - Pracherstorfer
I:0 N. Winkler - l{agy
l:0

2. Runde:

0:l
0:1
0:1
0:l
0:l
0:l
r/2
0: I
0:l
0:l
0:l
0:l
0:1
I .n
0:l
0:l
1:0
0:l
0:l
0:l
0:l
1/z
O:l
0:l
0:l
r/2
0:l

0:l
0:l
0:l
1/z
0:1
r/2
0:l
0:l
0:l
0:l
0:l
0:1
0:1
r/2

0:l Casagrande - Mendl I:0
0: 1 Moser - l*li tzka l :0
0:l Niedermayr - Harrer l:0
0:1 Krennmair - Kunze l:O
I/Z Aigner - Enzendorfer 0:l
l:O Dornauer - Thallinger l:0
l:0 Schneider - Xonrad l:0
l/2 Kramer - R. Bittner jun. l/2
0:l Hiermann - Mittermaier l:O
O:1 Dopplehanuner - Leitner l/z
0:1 Lr. Stadler - Dobersberger l/2
l:0 Kerschbaumer - Dr. E. Knoglinger l/z
l/Z P. Zauner - Tummeltshammei l:0
O:1 Brandstätter - Ranoser l:0
0:l Prachrstorfer - Hebesberger I/2 3



Mitterhuemer - E.J. Fassmann
Kirchmayr - H. Raab
Bumberger - S. Humenberger
DI Garn - Dr. BuchmaYr
Deixler - A. Pirkelbauer
Hager - Birklbauer
F. Zoister - F. Zauner
t'J. Wakolbinger - Rahn
Löw - Lachnaier sen.
l,rlurdinger - Tobisch
Ing. Lang - Ehrenmüller
Hackl - Viehböck
Dr. Kaltenbrunner - Gruber
Tober - Dzemaili
Müller - Dr. Heumel
Poperahatzky - Stierberger
Reichart - D. Mayr
Dr. J. Knoglinger - Hehenberger
Farthofer - Passecker
KitznüI1er- Hochmayr
Hinterberger - Grund
W. Mayr - Edlinger
Schützenhofer - (o1lc
H. Bittner - R. Knoll
Hutsteiner - Dr. Schlünken
J. Lauber - R. Heumel
Spitzl - Posch
Pühringer - A. Bittner

H. Baungartner - Knoll
Brandl - P, Zauner
Kranzl - Brandstätter
Mag. Hofmann - Hainzinger
Enzendorfer - Bunberger

'Raab - Schneider
Schöpf - Hlernann
R. Bittner jun. - V. Stulik
Tscholonitsch - Kerschbaumer
Dobersberger - Doppelhamrner
Pierecker - DI Androsch
Dr. Druckenthaner - DI Garn
KuttniS - Mitterhuener
Fuchs - E.J. Fassmann
Sonntagbauer - F. Zoister
Kovaci.c - ReicharE
Huber - Kirchmayr
Mendl - Müller
Mitzka - Dr. J. Knoglinger
Harrer - Farthofer
Mühleder - Ing. Lange
Oberngruber - H, Mayr
Grurl - llutsteiner
Rauscher - Mag. Zillner
Steurer - Chr. Höglinger
Ramoser - Spitzl
Heindlhumer - Tober
Hi.nterberger - Nagy
Gruber - Euller
W. Wiesinger - llurdinger
Viehböck - Kernöcker

l/2 Hainzinger - Meindlhumer l:O
0:l W. Humenberger - SturmaYr 0:l
l:0 R. Wiesinger - Fuchs l/2
\/2 Kernöcker - Nagl 0:l
1:0 H. Baumgartner - Pierecker 0:1
0:l DI Stulik - Kuttnig 0:l
l:O Dr. LichcenegBer - Sonn[agbauer 0:lK
0:l N. Winkler - Dr. Hinrnelbauer 0:l
l:0 Nagy - Straub l/2
l/2 DI Rainer - Voglsam l:0
l:0 Lachnaier - Jun. Sonnleitner l:0
l/2 l4ag. Wegerer - G. Baumgarrner l:O
0:l Strauß - P. Pi-rkelbauer 0:l
l:0 Kaltenberger - Stallmann l/2
l:0 Neuböck - Hölz1 0:I
0:l Mörtlbauer - Höfer 0:l
1:O Grafenhofer - Huber 0:l
t:0 Hoffmann - Burndorfer 0:1
l:0 Almert - Hieslamyr 0:l
l/2 Mag. Peneder - Hinterleitner 1/2
l:0 Hofmann - W. Wiesinger O:l
l/2 H. l'layr - Vogl l:0
l:0 Hes - Mühleder 0:l
l:0 Euller - Fenzl l:0
1:0 Rausch - Rauscher 0:1
l:0 Pehan - Nopp 0:l
l:0 Bencinger - Steurer 0:l
l:0

3. Runde:

l:0 H. l,linkler - Casagrande
l:0 St. Zoister - Moser
l:0 Ing, Höbarth - Krennmair
1:0 Löb - Niedernayr
0:l Sturnayr - P. Stadler
0:1 Steiner - Dornauer
1:0 Nagl - Koller
0:l Einfalt - Deixler
I/2 Leitner - Krarner
0:l Dr, Himmelbauer - W. Stadler
l/2 Dr. E. Knoglinger - Pracherstorfer
0:l Hebesberger - R. Wiesinger
0:l Birklbauer - Löw
1:0 Dr. Buchmayr - Rahn
0:1 Thallinger - Ing. Lang
l:0 Höfer - DI Rainer
0:l Hölzl - Prof. Nußbaumer
0:l Burndorfer - Pöckstei.ner
l:0 Hieslnayr - Haselgrübler
l/2 Kunze - Schützenhofer
l:0 S. Humenberger - Aigner
0:1 Konrad - H. Birtner
l/2 Mitteroaier - J. Lauber
0:I Nopp - ll. lauber
l:0 TudDeltshamer - W. Hurnenberger
l:0 P. Pirklbauer - Hilgarth
1:O Stierberger - Dalgerer
0:l Straub - Lachmaier jun.
l:O Pühringer - Mag. Hegerer
0:l J. Hager - DI Stulik
l:0 Tobisch - Dr. Lichtenegger

0:I
1/2
1:0
0:l
0:l
1:0
l:0
l:0
0:1
r/2
r/2
l:0
I:U
l:0
l:0
1/z
0:l
0:l
0:l
1:0
0:l
l.n
l:0
l:O
1/2
l:0
l:0

l:0
0:I
r/2



F. Zauner - Wakolbinger
A. Pirkelbauer - Mag. Peneder
Edligner - Kitzrnüller
Hochmayr - Hag. 1.l. Mayr
A. BiEtner - Grafenhofer
Grund - Hoffmann
Fenzl - Alrnert
Kolic - Poperahatzky
R. Knoll - R. Hofmann
G. Baungartner - Rausch
Dr. R. Heumel - Peham
D. Mayr - Pencinger

P. Stadler - Baungarfner
Schneider - Brandl
Niedermayr - Ing. Höbarth
Moser - Birklbauer
V. Stulik - Fuchs
Doppelhamner - Einfalt
DI Garn - Hebesberger
Dornauer - Enzendorfer
Mag. Zillner - Kovacic
Hiermann - Dr. Hinrnelbauer
W. Stadler - Mittermaier
H. Knoll - Meindlhumer
P. Zauner - Ramoser
Brandstätter - Gruber
Kirchmayr - Mühleder
Prof. Nußbauner - Nopp
P. Pirkelbauer - Mitzka
Kunze - Pühringer
Wurdigner - Kuttnig
Dr. DI Rainer - Hochmayr
DI Srulik - R. Wiesinger
W. Humenberger - R. Bittner jun.
Hackl - Grurl
Straub - Dobersberger
E.J. Fassmann - Sonntagbauer
Ing. Lange - S. Humenberger
Dr. Lichtenegger - H. Bittner
Ing. Lang - j. Lauber
Chr. Höglinger - Spitzl
Dalgerer - F. Zauner
M. Baumgartner - G. Baumgartner
Tober - l.achmaier sen.
Neuböck - Dzemaili
Hehenberger - Grund
Reichart - Hi.nterleitner
Dr. J. Knoglinger - W. Wiesinger
Peham - Edligner
Kernöcker - D. Mayr
Mag, hl. Mayr - Hager
Poperahatzky - N. Winkler
Grafenhofer - Dr. Schlünken
Hoffmann - R. Heumel
Voglsam - R. Knol1

l/2 Stallnann - Hackl
l:0 l,achrnaier sen. - Kaltenberger
l/2 Hinterleitner - M. Baumgartner
l:O Dzemaili - N. Winkler
l:0 Voglsam - Hehenberger
l:O Sonnleitner - Passecker
l:O Vogl - Strauß
1:O Ehrenmüller - Hes
0:l Dr, Schlünken - Dr. Kaltenbrunner
l:0 R. Heumel - Neuböck
0:1 Posch - Mörtlbauer
r/2

4. Runde:

l/2 Casagrande - Steiner
l:0 Bumberger - Kranzl
l/2 Mag. Hofnann - Schöpf
l:0 Mitterhuerner - Nagl
l:O Kramer - Dr. Buchmayr
l:0 P. Zoister - St. Zoister
0:l Krennmair - (onrad
l:0 Aigner - Thallinger
0:l DI Androsch - Tscholoyitsch
l:O Kerschbaurner - H. Winkler
1/2 Pracherstorfer - Pierecker
l/2 Nagy - Dr. E. Knoglinger
l:0 Müller -Löb
0:l Hainzinger -Raab
l:0 H. Mayr - Sturmayr
l:O Pöcksteiner - Steurer
0: I Haselgrübler -Stierberger
1:0 Deixler - Höfer
l:0 Lachmaier jun. - Dr. Druckenthaner
l/2 Farthofer - Viehböck
l:0K Hutsteiner - Harrer
0:l Koller - A. PirkeLbauer
l/2 Rahn - Leitner
l:0 Löv - Tummeltsharuner
l:0 Mag. l,legerer - Schülzenhofer
l:0 Strauß - Fenzl
1;0 lrtakolbinger - Rauscher
l:O W. Lauber - A. Bittner
l:0 Hilgarth - Tobisch
l:0 Ehrenmüller - Mendl
l:0 Dr. (altenbrunner - Oberngruber
0:l Kaltenberger - Hö121
0:l Mörtlbauer - Huber
I:0 Kitzmüller-Burndorfer
l:O Hofmann - Hitnerberger
l:0 Euller - Hieslmayr
1/Z Mag. Peneder - Kolic
l:0 Passecker - Stallmann
l/Z Bencinger - Sonnleitner
l:0 Hes - Dr, Heumel
1:0 Rausch - Vogl
l:0 Alrnert - Posch
l:0

O:l
r/2
r/2
I:0
0:1

0:l
l:0
O:l
0:l
O:l

l:O
0:l
l:O
0:l
0:l
r/2
l:O
0:1
r/2
0:l
r/2
0:l
0:l
I .n
n.l
l:0
l:0
l:0
0:l
0:l
0:l
O:1
r/2
r/2
0:1
1:0
l:O
l:O
l:0
0:l
0:l
1:0
0:l
0:1
1:0
0:l
O;l
0:l
0:l
l:0
O:l
0:l
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Casagrande - Mag, Hofmann
Baumgartner - Doppelhanuner
Hebesberger - Niedermayr
Dr. Buchmayr - V. St.ulik
Sturrnayr - Krennmair
Kovacvic - Bumberger
Mitzka - Hiermann
St. Zoi.ster - Haselgrübler
Schöpf - P. Zauner
Gruber - Deixler
Tscholoyitsch - Dornauer

Schnelder - Casagrande
P. Zauner - ll. BaumgarEner
Niedermayr - Steiner
St. Zoiscer - Nagl
P. Stadler - Hebesberger
Dr. Buchmayr - Kovacic
H. (nol]. - Enzendorfer
l(ramer - Birklbauer
W. Sradler - Mi.tzka
ld. Lauber - Tscholovitsch
Chr. Höglinger - Dr. Druckenlhaner
Mitterhuemer - Ramoser
Kirchrnayr - fleindlhumer

5. Runde:

1:0 (ranzl - Schneider
l/2 Ing, Höbarrh - Moser
l/2 Nagl - P. Stadler
l/2 Brandl - Hainzj.nger
l:O Thallinger-Kirchrnayr
l:0 Steiner -Prof. Nußbaumer
l/2 lrlinkler - PöcksEeiner
l:O Dr. E. Knoglinger - F. Zoister
0:l Löb - Xunze
0:l Enzendorfer - DI SEuli.k
l:0 Einfalr - Kramer

t/2
l:0
r/2

:U

Harrer - W. Stadler 0:l Pierecker - E.J. Fassmann
Mituermaj.er - H. Knol1 0:l R. Bittner jun. - Wurdinger
Dr. Druckenthaner - Pracherstorfer l/2 lleindlhumer -Mitterhuemer
Birklbauer - DI Androsch l:0 Viehböck - DI Garn
Fuchs - Straub
Huber - Dr. DI Rainer
Burndorfer - Ing. Lange
Oberngruber - Müller
Grurl - Dr. J. Knoglinger
llühleder - Hag. Zillner
SchüEzenhofer - Wakolbinger
Steurer - l,l. Lauber
Dr. Himslelbauer - H. Mayr
Tumneltshammer - P. Pirkelbauer
Kolic - Hilgarrh
Raab - Rahn
Dzemaili - Hackl
KuttniS - Edligner
R. I'Jiesinger - Lachnraier jun,
Höfer - l'l. Humenberger
Sonntagbauer - Farthofer
J. lauber - G, BaumgarEner
Grund - Tober
S. Humenberger - llörtelbauer
H. Bittner - Hoffmann
Hinterleitner - Poperahatzky
W. Wiesinger - Ehrennüller
Vogl - Voglsan
Tobisch - Eu1ler
Bencinger - Passecker
Dr. Heunel - Dr. Schlünken
Heumel - Almert
Robert l,liesinger vegen zweier aufelnanderfolgender Kontumazen ausgeschi-eden.

l:0 A. Pirkelbauer -Brandstätter
l:0 Mendl - M. Buamgarcner
l:O Hieslmayr - Aigner
l:0 Konrad - Ing. Lang
l/2 Hochmayr - Dr. Lichrenegger
l;0 Leitner - R. Hofroann
I:0 Lachmaier sen. - Reichart
0:l Nopp - Chr. Höglirrger
l:0 Stierberger - Kerschbauner
0:lK Ramoser - Kaltenberger
0:l Pühringer - Dalgerer
l/2 Löv - Nagy
0:l Hehenberger - Slrauß
l:0 Dobersberger - Hutsceiner
0:lK Sballmann - Kernöcker
l/2 Sonnleitner - Koller
0:l Hölzl - Peharn
O:1 A. Bi.ttner - Dr. Kaltenbrunner
l:0 Hager - Neuböck
l:0 Fenzl - Grafenhofer
l:0 Rauscher - KitzmüIler
Oll Hinterberger - Mag. I'legerer
l:0 Spiczl - l'lag. Mayr
0:l F. Zauner - Hes
l:0 Posch - Mag. Peneder
l:0 N. Winkl"er - D. Mayr
l:0 R. Knoll - Rausch
0:l

1:0
0:l
l:0
O:1
l:0
L/2
r/2
0:l
r/2
0:l
0:l
1:0
0:l
1:0
r/2
0:l
l:0
1:0
0:l
0:1
l:0
o.l
r/2
lrO
1:0
r/2
l:0
l:0
l:0
O:l
1:0
0:l
0:l
0:l
1:0

6. Runde:

0:l Ing. Höbarth - Kranzl
0:l Doppelharnmer - Brandl
l/2 lJinkler -l,lag. Hofmann
1:0 V. Stulik - Dr. E. Knoglinger
l/2 Sturnayr - Thallinger
L/2 Moser - Kunze
l/2 Deixler - Pierecker
l/2 Hiermann - Fuchs
l:0 Krennmair - DI Garn
0r I [,lurdinger -Dr. Hirnnelbauer
l:0 Dalgerer - Löb
l:0 Hainzinger -Cruber
0:l Bumberger - Huber

0:l
I t)
lr0
I;0
0:l
r/2
t.n
l:0
l:0
r/2
r/2
l.n
l:0



Prof. Nußbaumer - Burndorfer 0:l
Haselgrübler -A' Pirkelbauer l:0
Aignei - Hehenberger ll0
Doinauer - Stlerberger l:0
Pracherstorfer - SchöPf 0:l
Dr. Lichtenegger - Schützenhofer l:0
Brandstätter -Raab l:0
Dl St-ulik - Reichart l/2
Farthofer - Einfalt 0:l
Hutsteiner - Mittermaier 0:l
DI Androsch - Kuttnig 0:l
Dr. DI Rainer - R. Hofmann l:0
Wakolbinger - S. Humenberger Oi1
H. Bittnär - Mendl l/2
l(erschbaurner - NoPP 1:0
Mag. Wegerer - Steurer l/2
Spitzt - Stallmann l/2
Väglsam - Hölzl l:0
Xaltenberger - HieslmaYr l/2
Poperahatzky - Löv l:0
Hes - Grund 0:l
Edlinger -Dr. Kaltenbrunner 0:1
Grafenhofer - Dobersberger 0:l
Peham - A. Bittner 0:l
Almerr - Kitzmüller 0: I
Tober - Hinterberger 0:l
Neuböck - Vogl 0:l
Euller - Dr. Heumel 0:l
Passecker - N. I'linkler l:0
R. Heumel spielfrei I

Pöcksteiner - Mühleder 1/2
F. T.oister - P. Pirkelbaucr l/2
Hilgarth - Oberngruber l/2
Hackl - (onrad 0:l
M. Baumgartner - R. Bittner jun. 0t-l
Nagy - Leitner l/2
Laihmaier jun. - Viehböck l:O
Dr. J. Knoglinger - Harrer l/2
Rahn - Grurl l/2
Sonnleltner - lachmaier sen. I/2
E.J. Fassnann - Straub 1:0
Mag. Zillner - Hager l/2
H. Mayr - Turnnellshamner ll2
Ing. l,ange - Rauscher 0:1
Keinockei - Dzemaili 0:l
W. Humenberger - llochmaYr 0:l
Strauß - Tobisch 0:1
G, Baumgartner - Höfer I/2
Ing. Lang - !'l. Wiesinger l:0
Mililer - Kolic 1:0
Koller - Pühringer 0:l
D. !'layr - Fenzl O:l
Mag. Peneder - Sonntagbauer 1:0
J, Iauber - Bencinger l:O
Ehrenmüller - Hinterleirner l/2
Mag. Hayr - F. Zauner l:O
Möitlbauer - R. Knoll l/2
Hoffrnann - Posch l:0
Dr. Schlünken - Rausch 0:l

7. Runde:

Xranzl - Casagrande
Thallinger - V. Stulik
Kunze - NiedermaYr
Kovacic - I'1. Stadler
Steiner - Ing. Höbarth
Konrad - Hoser
Birkl.bauer - Krennmair
Enzendorfer - Hainzinger
Tscholositsch - AiSner
Pierecker -Dr. Lichtenegger
Dr. E. Knoglinger - Chr. Högllnger

' I)ornauer - Mitt.erhuemer
Löb - NagY

DI Garn - Bumberger
Huber - PöcksLeiner
Kuttnig - F. Zoister
Oberngruber - Lachmaier iun.
P. Pirkelbauer - Dr. DI Rainer
Relchart - KirchmaYr
S. Hrrmenberger Prof. Nußbaumsr
Grurl - Sonnlei.tner
Rauscher - W. l,auber
Ranoser - Hackl
Gruber - Crund
Srierberger - Ing. L,ang
Pühringer - PoPerahaLzkY
Viehböck - Raab
Fenzl - Mag. ZilIner
Hager - Hutsteiner

H. Baumgartner - Winkler 0:l
Brandl - St.. ZoisEer O:l
Doppelhamner - P. Stadler l/2
Hebesberger - Schneider 1:0
Hiermann - Dr. BuchmaYr l:0
Mag. Hofmann - Haselgrübler l:0
Nagl - Sturmayr l:0
sc[opf - Deixler 0:l
Meinälhumer -Kramer l/2
R. Bittner jun. - H. Knoll 0:1
Burndorfer - P. Zaune. 0:l
Leltner - l,lurdi,nger 0:l
Dr. Hinmelbarrer - Brandstätter l/2
Fuchs - Hilgarth l:0
ltitzka - Dalgerer 1:0
E{nfalt - E.J. Fassmann l/2
Hittermaier - Mühleder l:0
Dr. Druckenthaner - Mül'ler 0:l
Hochmayr - DI Stulik 0:l
Harrer - Voglsam l:0
l,achmaier sen. - Dr. J. Knoglinger l/2
Tobisch - Kerschbaumer 0:l
Schützenhofer - Pracherstorfer l/2
Dzenaili - A. Pirkelbauer l:0
Heheberger - M, Baumgartner l/2
l'lendl - Rahn l:0
Dobersberger - H. MaYr l/2
Turnmeltshämmer - H. Bittner l:0
Steurer - DI Androsch 0:1

l:0
0:1
0: lK
l.n
0:l
0:l
1 It
0:l
1:0
l:0
r/2
r/2
r/2
0:l
r/2
0:l
l/2
0:l
O:l
0:l
l:0
0:l
l:0
l:0
ll L
r/2
l:o
r/2
1:O +



A. Bittner - Mag. l.legerer
Stallmann - G. Baumgartner
Höfer - Kaltenberger
R. Hofmann - Dr. Heumel
(itzmüller- l,lakolbinger
W, Wiesinger - J. Lauber
Vogl - W. Humenberger
Nopp - Hes
Passecker - Ehrenmüller
Sonntagbauer - Mörtlbauer
Peham - Grafenhofer
F. äuner -Euller
Posch - Neuböck
Dr. Schlünken spielfrei

V. Stulik - Kranzl
Niedermayr - H. Winkler
Hebesberger - Hiermann
Moser - TscholoviEsch
P. Zauner - NagI
Thallinger - Doppelhaoner
Bumberger - Brandl
Kraner - Mitzka
l,l, Suadler - Dr, Buchnayr
Wurdinger - Dornauer
Chr. Höglinger - Birklbauer
Dr. Llchtenegger - Enzendorfer
Dr. DI Rainer - R. BiEtner jun.
Kerschbaumer - SEurmayr
Prof. Nußbaumer - Ramoser
Haselgrübler- Gruber
Nagy - Einfalt
E.J. Fassnann - Oberngruber
Burndorfer - Schöpf
Dr. J. Knoglinger - Mendl
Schützenhofer -Lachnaier aen.
DI Androsch - Hager
Dalgerer - P. Pirkelbauer
Spitzl - DI Garn
Ing. Lang - G. Baungartner
Straub - Höfer
Reichart - Rauscher
Wakolbinger - Nopp
Grund - Tobisch
H. Mayr - Sonnleitner
A. Pirkelbauer - Hochnavr
R, Hofmann - Vogl
Raab - Dr. Kaltnebrunner
MörtLbauer - Srallmann
Grafenhofer - Steurer
H. Bittner - Hitnerleitner
W. Humenberger - Mag. U. Mayr
Almert - Kolic
R. Heumel - W. I'Jiesinger
Kitzmüller -Bencinger
threnmüller - R. Knoll
Neuböck - Dr. Schlünken
N, l,llnkl.er spi.elfrei

0
o

0:l Hieslmayr - Spitzl
0:l Dr, Kaltenbrunner - Farthofer
l:0 Straub - Mag. Peneder
l:0 Hoffmann - Ing. Lange
0:1 Hinrerberger - Strauß
0:l Hö121 - lt'tag. W. l,tayr
l:0 Löw - Kernöcker
l:0 Kolic - Koller
l:0 Hinterleitner - Edligner
0:l R. Knoll - D. Mayr
O:l Bencinger - Tober
l:0 Rausch - Alnert
1:0 N. Winkler - R. Heumel
I

8. Runde:

l:0 Casagrande - S!. Zoister
l:0 Ing. Höbarth - Xovacic
I/2 Deixler - H. Baumgartner
1:0 H. Knoll - Mag. Hofmann
0:l P. Stadler - Hainzinger
l:0 Krennnair - Pierecker
0:l Schneider - Fuchs
l:0 F. Zoister - Steiner
l:0 Kunze - Dr. E. Knoglinger
l/2 MiEterhuemer - Mittermaier
0:l BrandsEät.ter - Heindlhumer
l:0 hl. Lauber - Löb
1:0 Kirchmayr - Grurl
1:0 DI Stulik - Dr. Hinmelbauer
0:l PöcksLeiner - Dzemaili
l:0 Lachmaier jun. - Harrer
0:l Aigner - Huber
l/2 Müller - Konrad
0:l Poperahaczky - Viehböck
0:l Farthofer - Leitner
l:0 Mühleder - Tummelsshammer
l/2 Hilgarth - Kuttnig
l:0 Pracherstorfer - Hehenberger
l/2 Mag. I'legerer - Stierberger
l:0 l{. Baungartner - Pühringer
0:1 Ing. Lange - Fenzl
l/2 l,{ag. Zillner - J. lauber
l:0 Kernöcker - Dr. Druckenthaner
l/2 Voglsam - Dobersberger
0:l Hackl - Hölzl
0:l Rahn - S. Humenberger
l:0 Koller - A. Bittner
l/2 Scrauß - Kaltenberger
L/2 D. Mayr - Hieslmayr
l/2 Mag. Peneder - Passecker
0:1 Hutsteiner - Hinterberger
l:O Löw * F. Zauner
l/2 Hes - Hoffnann
0:l Dr. heuroel - Posch
0:l Edlinger - Sonntagbauer
l:O Tober - Peham
0:1 Euller - Rausch
t

n.l
n.l

l:0
0:l
tt z
l:0
0:1
0:l
1:0
0:l
L/2
0:1
0:l

l:0
t/2
r/2
0:1K
l:0
r/2
l:0
0:l
I t1

1:0
l:0
I It
r/2
0:1
0:I
r/2
l:0
Orl
0:l
O:I
0:I
l:0
1:0
I:U
O:l
l:0
l:0
0:i
I :0K
0:l
0:l
l:0
l:O
0:l
l:0
l:0
0:l
0:1
l:0
l:0
l:0
1:0



Casagrande - V. Stulik
Kovacic - Moser
Nagl- lliermann
St. Zoister - Thallinger
Brandl - H. Stadler
Birklbauer - Schneider
Tscholowitsch - Mitterhuener
Dornauer - H. Knoll
Dr. E. Knoglinger - Aigner
Dr. Himmelbauer - P. Zauner
Hainzinger -Dr. Lichtenegger
Ramoser - Dr. DI Rainer
Kirchmayr - Chr. Höglinger
Tumrnel tshamner -Bunberger
Dr. Buchmayr- Hilgarth
Mi.Lzka -Pracherstorf er
Harrer - Mag. Wegerer
Grurl - Lachmaier jun.
Leitner - Meindlhumer
Enzendorfer -Mü11er
Sturmayr - Burndorfer
Hochmayr -Pöcksteiner
R. Bittner jun, - Spitzl
Hager - Wakolbinger
Sonnleitner - Nagy
Grund - Koller
Rauscher - Strauß
Tobisch - M. Baumgartner
P. Pirkelbauer -Reichart
Hehenberger - Mag. Peneder
Hieslmayr - Straub
Dr. Kaltenbrunner -Dobersberger
F. Zauner - Dr. Heumel
J. Lauber -Grafenhofer
Steurer - Rahn
Vogl -kernöcker
Kaltenberger - Edlinger
Passecker - Tober
Hin!erberger * Ehrenmül1er
Mag. l,I. Mayr - Euller
Posch - Hes
R. KnoLl - N. Winkler
Rausch spielfrei
H. Kno11, Dobersberger wegen je
Turnier ausgeschieden.

Unter ELO 2000

l. llebesberger.
2. Birklbauer
3. Ing. Höbarth

Unter ELO l6O0:
l. Pühringer
2. Hehenberger
3. Scraub

9. Runde:

l/2 Kranzl - Niedermayr l/Z
l/2 Mag. Hofrnann - Ing. Höbarth 1:0
0:l H. Winkler - P. Stadler l:0
l:O H. Baumgartner - Hebesberger l/2
l/2 Steiner - Deixler l:0
l:OK Pierecker -Xramer llz
l:0 Einfalt - Krennmair 0:1
1:0K Doppelhanrner - (unze O:l
l:O Konrad - Wurdinger l/Z
1/2 Schöpf - Brandsrärter 1/2
l/Z Löb - Kerschbaumer O:lK
0:l Dzemaili - Haselgrübler 0:l
l/2 Viehböck - W. Lauber l:0
0:l Fuchs - Dalgerer l/2
l:0 Mendl - E.J. Fassmann l/2
O:l Höfer - F, Zoister l/z
l:O Oberngruber - Ing. lang l:0
l/2 l,llttermaier - Schürzenhofer l:O
l:0 Pühringer - DI Sculik 0:1
l/2 Dr. Druckenthaner - R. Hofmann l:0
I/2 Gruber -Prof. Nußbaumer 0:l
0:1 HölzI - Ing. Lange 0:l
l/2 S. Humenberger - Mag. Zillner 0:1
l/2 Huber - DI Androsch l/2
0:l DI Garn - Voglsam l:0
l/2 l,achmaier sen. - Hühleder 0:1
l/2 Kuttnlg - Hursteiner 0:l
0:l G. Baumgartner - Poperahatzky l/2
l/2 Stierberger - Dr. J. Knoglinger l/2
l:0 Hinterleitner - Farthofer 0:l
O:lK Nopp - Hackl 0:l
l:0K Stallmann - A. Pirkelbauer 0:l
l:O Fenzl - Mörtelbauer 1/z
1:O Hoffmann - Raab 0:l
l:0 W. l,liesinger -H. Hayr l/Z
0:l Bencinger - l.l. Humenberger 0,.1
l:0 D. Mayr -H. Bittner 0;l
1:0 A. Bittner - Almert l/z
0: I Kolic -(irzmüller I :0
1:O Dr. Schlünken - Löw O:lK
l:0 Sonntagbauer - R. Heumel 1:0
l:0 Peham - Neuböck 0:1

zweier aufeinanderfolgender Kontumazen aus dem

K a t e R o r i e n p r e i s e :

Unter ELO 1800:
l. Kerschbaumer
2. Pracherstorfer
3. Dr . Hi-mruelbauer

I



Oö. LANDES}if,ISTERSCHAFT 199I
i,u Turni.erscllach

22. - 30. llärz l99l in Linz
ENDTABELLE

Rg. StoTiNAllE EIo Verein Pkt BH SB

I 2 FH CASAGRANDE Harald
2 l0 STULIK Vlastiril
3 5 FH KBANZL PeIeT
4 5 öü NIEDERHAYR HOrSC
5 7 llK HoFHANN !{eg. }1ax
6 2l HINKLER Harald
7 23 ZoISTER Stefan
8 20 HIER}IANN DieLear
9 4 ölt MosER cünrer

l0 t9 STf,INER cünther
ll 35 HEBESBERGER Thooas
12 l5 N0VACIC Gerhard
13 37 BIRIiLBAUER Toni
14 33 llö8ARTH Ins. Cünter
15 I FH BAUMCAaTNER Heinz
16 12 STADLER Peter
17 3 öH BRANDL RUdOlf
18 27 KNOGLINGER DT, ErN6I
19 8 llK KRENNI.IAIR Rudolf
20 13 TIIALLINGTR Harald
21 9 NAGL Frenz
22 25 PIERECKER tlarkus
23 58 DoRNAUER Joachie
24 l8 !|f, KBAIIER Gerhard
25 17 TScHoLol,fITScH Chrlscian
26 50 HASLCRü8Lf,n Reinhold
27 24 STADLER llalter
28 74 KERSCHBATn{8R Jo6ef
29 53 XIJNZE llarkus
30 34 RAINER Dr.DI.Thooas
31 60 SCIÖPF Andrea6
32 45 BUCtllßfR Dr, Johanner
33 30 ZAUNER PeIer
34 l5 SCTTNEIDER ltartin
35 42 8LIIBERGER EnDerich
36 38 HAINZINGER Johann
37 l4 DEIXLER Roland
38 82 PRACHERSTORFER Christian
39 36 üITTERHUEHI]R GünCer
40 32 BRANDSTATTAR Friedrich
41 65 IIITTERI.IAIER Chri6tlan
tt2 59 KONRAD Edrnuod
43 73 HIII!{ELBAUER Dr. l{olfgang
44 5l IIAR-RER Hans Peter
45 28 WURDINGER llelDut
{6 57 OBERNCRUBf,R Thons6
47 67 LEITNER Gerald
48 39 VIEHBÖCK Franz
19 64 LICHTENEGGER Dr. l{olfrso
50 22 DOPPELHAI.IItER Herberc
5f 43 FUCHS Frsnz
52 85 GARN Dl. Erwin
53 55 EINFALT PeIer

2288 SC Traun 67
2148 SK voest Linz
2253 Sc Traun 67
2206 SK Voest Linz
2158 sv Rled/Innkr. 7,0 53,0
2056 SK Kirchdorf/K. 7,0 52,5
2018 TSV Frankenburg 7,0 52,0

7,5 57,0
7,5 51,5
7 ,0 s5,0
7,0 53,0 40,00

38, 50

2057 Spc. Sauual-d
2254 SC Traun 67

2068 SC Trsun 67
1882 SV St.eyreg8

1875 SC Heag/H.
1948 SC Ottensheir

6,0 46,0 29,25
6,0 46,0 25,00

6,0 41 ,0
6,0 40,0

7,0 48,0
6,5 53,5

2065 Welser SC HerCha 6,5 51,5
1927 SK KirchorflK. 6,5 51,0
2079 l{e}ser Sc Herthe 6,5 48,5
l9l9 SV Freistadt 6,5 45,5
1949 ESV Hescbahn Li.nz 6,0 56,5
2355 SK voesl Linz
2125 SC Traun 67
2262 SK Voest Linz 6,0 50,0 11,50
2001 Sv Rled/Innkr, 6,0 50,0 31,00
215{ l{elser SC Hertha 6,0 49,0
2123 ESV Atcnans/P. 6,0 (8,5
2151 ATSV SteinlSteyr 6,0 48,0
2009 SK Kirchdorf/K, 6,0 47,5
1854 Spc. Perg/Bad ZelI 6,0 46,5
2066 SV Bad Schallerb. 6,0 46,0 29,75

5,0 51,5
6,0 50,5

2013 SC Otcensheln 6,0 45,5
1795 SV Bad Schallerb. 5,0 42,5

1846 SC Pregarten 5,5 51,5
1889 TSU Vorderueißenb. 5,5 49,0
1973 TSU VorderueiSenb. 5,5 47,5
2072 SV Sparcakus Linz 5,5 46,0 28,50
1898 ASV Linz 5,5 46,0 24,25
1914 SV Grieskirchen 5,5 46,0 ?4,00
2097 SV Vöcklabruck 5,5 45,5 26,25
1798 ASK Sr.Valentin 5,5 45,5 26,00
1921 Unlon Hartkirchen 5,5 45,0
1960 t{elser SC Hertha 5,5 44,0 25,50
1818 SV Steyregg 5,5 44,0 22,50
1853 Union Hartkirchen 5,5 43,5
1797 ASK St. Valencin 5,5 42,5
1879 sV Ried/Irnkr. 5,5 42,0
2001 Ennser SK 5,5 41,5
1857 SC Traun 67 5,5 40,5
lSll DSG Union Pichling 5,5 40,0
I9ll spc. Perg/Bad Zell 5,5 39,0
l82l SC Otrenshein 5,5 34,5
2047 SV GraNrsLet.len 5,0 49,0
1893 SV Haslach 5.0 48,0
1753 SK Vo€st Linz 5,0 47,0
1869 SV Spartakus Linz 5,0 46,5

'10



54 86 LACHHAIER Franz Jun,
55 72 HöGLINGER chrigrian
56 56 AIGNER Cerhard
57 48 PöCKSTEINER ChristiAN
58 95 HöFER Wtllibald
59 52 ZOISTEß Franz
60 46 NUSSBAIJIIER Prof, Josef
61 29 DRUCKENTHANER Dr. Erich
62 66 ZILLNER Mag. l{ilheln
63 40 tlK XIRcHl.lAyR Elisabech
64 81 FASSHANN Eeald Josef
65 17 I|ENDL üanuel
66 lrtt STULIK Dl. Jiri
67 80 DALGERER Hubert
68 63 GRURL Manfred
69 54 IÄNGE Ing. l{ilheln
70 84 NAGY Lsura
71 77 RAüOSER t ario
72 89 DZE!{AILI Abdula
73 49 IIITZKA Franz
1t ll ENZENDoRFER Alfred
75 6l BITTNER Rudolf Jun.
76 4l ST{JRIIAYR Dietmar
77 l]^2 SCHÜTZENHoFER Erwln'18 97 HUBER Günther
79 100 tftiLLER Horst
80 79 ItEINDülUltER Roland
81 92 lÄNG Ing. Erlch
82 76 ANDROSCH DI. cüncher
83 III MÜHLEDER AIO1S
84 94 BAUMGARTNER ltsrtin
85 170 PThIRINGER JOhENN
86 l0l BIJRNDORPER Bernhard
87 104 PARTHoFER Josef
88 ll0 }IACER Joharur
89 70 LAUBER Holfgang
90 3l LÖB tlalrer
9I I45 HEHENBERGER Peter
92 I54 STMUB Günther
93 II8 HUTSTEINER Cünter
94 78 HILCARTH Franz
95 88 WEGERER Mag. Josef
96 126 SPITZL Robert
97 73 TUUIiELTSHAI.IIIER cernot
98 68 WAKOLBINGER Herner
99 141 STIERBERGER Güncher

100 87 CRUBER Gernot
l0l 135 PIRKLBAUER Peter
102 lf3 HIJ},IENBERCER Severin
103 105 HOCHT{AYR Georg
104 102 KNOCLINGER Dr,DI. Johann
105 132 IIACKL Arno
106 137 PIRKLBAUER Andreas
107 83 RAAB Hrmann
108 98 REICHART Johann
109 128 VOGLSAM Walter
LIO 122 KERNöCKER PECEr
ll1 62 KoLLUR John€
ll2 123 STEURER Harald

1750 Linzer SV Baufr. 5,0 45,5
1799 SK Kleinzell 5,0 44,0
1861 ATSV Stetn/Steyr 5,0 {3,5 21,00 5
1885 ATSV Stein/Sceyr 5,0 43,5 21,00 4
1711. TSU Niederualdk. 5,0 43,5 21,00 3
1879 TSV Frankenburg 5,0 42,5
1889 SV Vöcklabruck 5,0 41,5
1975 Welser Sc Hertha 5,0 41,0 21,50
l8l4 SK Kirchdorf/K. 5,0 4r,0 19,50
1905 SC Traun 67
1777 SC TRaun 67

5,0 40,5 21,00
5,0 40,5 19,00

1887 l{elser SC Hertha 5.0 39.5
1889 SK Voest Linz 5,0 39,0 21,50
1779 AsKö Anpfllang 5,0 39,0 19,50
1837 SV Steyregg 5,0 38,5
1873 Sv Kleinnünchen 5,0 37,5
1756 TSV St. ceorgen/c. 5,0 37,0
1783 ATSV Vors. Steyr 5,0 35,5 19,00
1743 Union Urfahr 5,0 35,5 16,50
1883 SV Vöckl.abruck 4,5 48,0
2146 SK Voest Llnz 4,5 47,5
1839 SpG. Sauwald 4,5 47,0
1904 Union Hartkirchen 4,5 46,5
1654 TSU Neuhofen/K. 4,5 45,5
1708 TSV Sc. ceorgen/c. 4,5 43,5 20,00
1697 SC Traun 67 4,5 43,5 18,75
1779 Union Harckirchen 4,5 {3,5 18,25
1720 Linzer SV Baufr. 4,5 43,0
1784 SC Ottenshein 4,5 42,5
1659 SV Graoastetten t,,S 42,0
1718 SK Klrchdorf/K. 4,5 41,5 19,50
---- SV Freiscadt (,5 41,5 18.00
1693 SV Kleinrünchen 4,5 41,5 17,25
1689 TSU t{ertbers/Aist {,5 41,5 f6,25
1560 SC Hörsching 4,5 41,0 18,00
1807 l{elser SC Hertha 4,5 41,0 17,00
1962 SV Bad Schallerb, 4,5 40,5
l5l7 SV Graoestett.en {,5 40,0 17,75 4

1427 SC OLrensheia
1634 ASV Llnz
1780 Ennser SK
1748 Sc Pre8arten
1600^SC Otcen6heiqr
1788 Linzer SV Baufr, 4,5 31,5 15,25
l8l1 SC Ottensheir 4,5 31,5 14,50
1529 TSU Niederwaldk. 4,0 46,5
1750 SV Vöcklabruck 4,0 {5,0
1537 SV Freistadr 4,0 44,0
1651 SV Grleskirchen 4,0 42,0 16,50
1686 TSU Hartberg/Aist 4,0 42,0 15,00
1691 sv Riedllnnkr. 4,0 41,5 17,00
1568 TSV St. Georgen/G. 4,0 41,5 15'25
1534 SV Freiscadt 4,0 4r,5 r5,75
1756 Spc, Perg/Bad Zell 4,0 40,5
1707 Sv Steyre8g 4,0 4O,o
1595 ASK St. Valentin 4,0 39,5 13,50
1623 sv Klelnmünchen 4,0 39,5 f3,25
l8l7 Sv cramastetten 4,0 38,5
1617 Sv Kleirurünchen 4,0 38,0 14,75

4,5 40,0 t7,75 2
4,5 39,0
4,5 38,0 16,25
4,5 38,0 15,50
4,5 37,5
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Rg. SLnTiNA|lE EIo Verein PKt BH

113 108 HOFUANN Robert
l14 124 HInIENBERGER werner
115 131 SoNNLEITNER l.lolfgang
lf6 120 LAUBER Josef
ll7 I33 BAUITGARTNER Custav
ll8 ll7 RAUSCHER Erein
119 90 STRAUSS Herber.

1663 TSV St. Georgen/G. 4,0 38,0 11,00
1612 sV Grleskirchen 4,0 37,5 16,50
1576 TSV Sc. ceorgen/G. 4,0 37,5 14,00
1630 l{elser SC HerLhe 4,0 37,0
1556 Llnzer SV Baufr. 4,0 36,5 f3,50
1635 ASv Linz 4,0 36,5 13,00
1730 Spc. Saunald 4,0 35,5

120 134 KALTENBRUNNER Dr.Hens Jörg 1539 SV Granagtetcen 4,0 34'5
1708 TSV Sc. ceorsen/c. 4,0 34,0 12,25
1718 Spc, Sauuald 4,0 34,0 10,50
1589 TSU Vord€reeißenb. 4,0 32,5
1663 Llnzer sv Baufr. 4,0 31,0

121 96 POPERAHATZKY Roland
L22 93 HöLZL Herbert
123 129 Zauner Franz
121 107 cRtJND Eruin
I25 99 XUTTNIG Roland
126 I27 ToBISCH Peter
127 lr4 üAYR garald
I28 138 KALTENBf,RGER Heinrich
I29 T16 BITTNER üelluI
130 159 KoLIC safet
l3l 106 PENEDER Mag. Ilars
132 r55 WIESINGER t{olfgaog
I33 I5I HINTERLEITNER Herbert
134 69 LACHI,IAIER Franz 6en.
135 ll5 FENZI Konrad
136 142 üÖRTLBAUER Gerhard
137 103 HIESLfiAYR Stefan
138 130 Et{RENtffiLLER HerberE
139 147 PASSECKER Jo6ef
140 149 RAHN Peter
l4l 158 Löt{ Günther
142 9t STALLIIANN Aodrea6
143 121 NOPP Josef
144 125 BITTNER Andree6
145 156 IIAYR !tag. l{olfgang
146 157 VOGL Karl
147 146 HOFFiIANN Herbert
148 14{ GRAFENHOFBR Harsld
149 168 BENCINGER Klaus
150 167 POSCH Roland
l5f 139 HEUIIEL Dr. Robert
152 148 ALüERT üarglt
153 r52 HINTERBERGER Harald
l5( 153 SoNNTACBAUER üsnfred
155 136 ToBER Rudolf
156 143 HAYR Dletnar
157 109 EDLINCER l{ilheln
158 16l KNOLL Rudolf
159 150 KITZüÜLLER Huberc
160 160 HEs RoBan
161 162 EULLER Rolf Dieter
152 140 NEUBöCK Rudolf
153 164 RAUSCH Kurc
154 155 HEII{EL Roland

1647 TSV Frankenburg 3,5 40,0

1702 ASV Llnz
1597 Unlon Urfahr

l53l sv Freistadt
1636 SpG. Saucald
138{ Union Urfahr
167l ASV Linz
l415 SC Haag/H.

L727 Sc ottenshelo
1629 SV Urfahr

3 ,5 42,5
3,5 42,0

3,5 38,0 1r,75
3,5 38,0 10,50
3,5 36,0 11,00
3,5 36,0 10,75
3,5 35,5

3,0 38,0 tI,25
3,0 38,0 8,00

1492 SV Ried/Innkr, 3,5 35,0
1808 ESV Westbahn Llnz 3,5 34,5
1644 Sv Feldkirchen 3,5 33,5 11,25
1528 Llnzer SV Baufr. 3,5 33,5 10,00
1589 SK Kirchdorf/X, 3,5 32,5 9,23
1576 TSU Niederwaldk, 3,5 32,5 8,75
1509 SC ocEenshein 3,5 29,5
1504 Union l{ünzbach 3,0 43,5
1395 Unlon Urfahr 3,0 40,0

1612 SpG.Sauweld 3,0 3{,0
l4l4 AsKö Leonding 3,0 33,5
1402 Linzet sV Beufr. 3,0 32,5 8,00
1513 ASV Llnz 3,0 32,5 7,00
l5l8 SV Gallneukirchen 3,0 31,0
---- DSC Union Pichling 3,0 30,5
---- ASv Llnz
1530 Union Urfahr
1507 SC Traun 67
1489 AsV Linz
1435 sv counden
1535 sK Voest Linz
1527 Union Hartkirchen 2,5 32,0
1652 ATSV Voru. Steyr 2,5 29,5
1365 SV Urfahr
1498 SV Urfahr
l37l Union Urfahr
1268 Union Urfahr
1530 I.Oö,SC Eben6ee 2,0 30,5
l23l TSV St. ceorsen/c. 2,0 30,0

3,0 30,0
3,0 28,5
3,0 28,0
2,5 37,5
2,5 36,5
2,5 33,0

2,5 29,O
2,0 34,5
2,0 33,0
2,0 32,5

2,O 29,O
2,0 27,5
1,5 34,5
1,5 28,0

1205 Union Urfahr
165 163 SCHLÜNKBN Dr. Heinrich 1259 ASV Linz
166 169 UINKLER l{orb€rt
167 166 PEHA!{ Herbert
Ausgeschleden slnd:

26 KNOLL Her&ann
7l DOBBRSBERGER Werner

t1 ll9 I{IESINGER Robert
IL

---- ASV Llnz
1203 sc otten6hein

2002 SV Bad Schallerb. 5,0
1799 DSG Union Pichling 3,0
1532 Union Hartkirchen 1.5



Steckbrief des L,andesmeister

HARALD CASAGRANDE, Jahrgang 1968, ist Posrbediensrerer.
Casagrande gehört zu den "Frühstarternrr, bereiEs mit sieben Jahren spielt.e er für
die ASKö Raika Ampflwang Meisterschaft. Nach seiner Übersiedlung nacl Linz spielte
Casagrande für den SV Urfahr, 1986 wechselte er zuo SC Traun 67.

Trotz seiner Jugend kann Casagrande auf eine stattliche Relhe von Erfolgen zurück-
blicken. Sej.n erster großer Sieg war der Schülerstaatsmeistertitel 1983, bei der
Jugendstaatsmeisterschaft wurde er einmal Dritter und einmal Zwei-ter.
Der erste internacionale Erfolg stellte sich 1985 ein, al.s Casagrande das Open Turin
gewann. 1988 folgte Platz ein,s in einem IM-Turnier der Kategorie IV, 1989 J. im
IM-Turnier Kategori-e V, 1990 Sieger im Open St. Veit.
Unter zahlreichen Slegen bei Blitzturnieren befindet sich auch ein [,andesmeistertj.tel,
große Erfolge feierte der Landesmeister auch als'Kapitän der Staatsliga-B-Mannschaft
des SC Traun 67.

Harald Casagrande gehört zu den rrNaturtalentenl, gute Nerven, rasche (geistige und
körperliche) Reaktionsfähigkeit sovie ausgefeilte Technj.k sind seine SEärken. Vor-
teile gegenüber der Konkurrenz si.eht der Trauner auch in Punkt 'rinternatj-onale Er-
fahrung und Härte'r, während er sei.ne rmngelnden theoretischen Kenntnisse und seine
bisyeilen schlechte Zeiteintej.lung als Schwächen angibt.
In nächster Zeit will Casagrande die dritte IH-Noro erreichen; er will auch das An-
gebot, bei. einem Großmeisterturnier uitzuspielen, annehoen.

Das nächsce große Ziel jedoch ist klar: Aufsti.eg in die SEaatsliga oit dem SC Traun!

**)t*t'*,f 
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Josef Wachlhofers lockere Sprüche haben schon Tradirion; hier zwei der neuesf,en
Exemplare;
A) Was macht ei.n oberösterreichischer Schachspielerr uenn er gegen eine Dase verliert?
- Er macht sich keine sorgen, denn besser Mstr am Brett als matt in Bett.
B) Jelängereine Partie dauert, desto mehr Arbeit hat der Turnierleiter - er muß
nämlich die Uhr weiter zurückdrehent

***
Einer der Eifri.gsten ist Schachfreund l(arl Vogl (Linzer SV), der lrotz seines hohen
Alters unernüdlich Turnier um Turnier spielt.
Diesnal passierte dem Linzer ein Mißgeschick: Vogl uar aufgestanden, um sich die
anderen Partien zu belracht.en. Bei seiner Rückkehr aber setzte er sich nichE an sein
Brelt, sondern an das seines Nechbarn Josef Passecker, und vertiefte sich in das Stu-
dium der Positi.on. Bald darauf kehrt.e Passecker zurück und machte Vogl auf seinen
Irrtum aufnerksam. Vogl erhob sich und meinte io t{eggehen: "Ich habe mich schon ge-
wundert, daß ich so gut stehelrl

't:t*
Ein zur Tradition gehörender Bestandteil der Landesrnej.sterschafc ist Ewald Josef
Fassmanns Toobols. Auch Turnierleiter l,lach]hofer gehörte zu denen, die ihr Glück
versuchten. Und tatsächlich landete Wachlhofer einen Treffer: Er gevann - Locken-
wi.ckler !

,it*
Irmi Stubenvoll, Gattin des Landesspielleiters und eifrige llelferin der Turnier-
leitung, versuchte sich erfoLgreich als Künstleri-n. Evald Josef Fassmann und sein
- als Zeichen seiner Pensioniscenvürde getragener - Rauschebart regten Frau Stuben-
voll zu einer gelungenen Bleistiftzeichnung an.
Einige der Betrachter meinten jedoch, darin den Trauner Obmann Georg Kreischer zu
erkennen. Ihr Redakteur kann aber bestätigen, daß diese Aussage keineswegs ein Zei-
chen schlechter Qualität des Porträts war, sondern lediglich boshafter Koflunentar
der Tatsache, daß der L,andesjugendreferent beträchtlich zugenorunen hat. ß



Staatsliqa A Abstiegs-Play-0ff von 22. 24. 3. r99r

SK F1ötzerstei8-CABV
SK Sparkasse Absam 322

Inter Salzburg -
Hozart Salzburß 1 (.? 5

Flf Schuh - MK Topakian l/2
Fil DI Kwatschevsky - MK Faistenauer l/2
0M Druckenthaner - Laube l/2
hlohlmann - Gerhold 0:1
Beck - MK Mayr 1:0
Haberberger - l:OK

sK Flörzersreig-CABV -
Inter Salzburg

GM Klinger - Flt Dr. Op1
GM Barbero - Fll Dr. Hanel
Mahdi - Lenz
IM Danner - ÖM Peterwagner
M( König - FM Schöppl
Hamberger - l{ohlfahrt

SK Sparkasse Absam
2,5;3,5 MozartSalzburg

1t',
0:1
1:0
l:0
1:0
0:l

zi4

t},l Schuh - GM Kli.nger
Fll DI Kwatscheusky - GH Barbero
0M Druckenthaner - Mahdi
ÖM Proi Seuß - IM Danner
Beck - MK (önig
MK Nagel - Hanberger

Mozart Salzburg -
SK FlötzersteiB-CABV

l/2 MK Topakian - F?'l Dr. Opl
O:l MK Faistenauer - Flt Dr. Hanel
l/2 Laube - Lenz
l/2 Gerhold - öM Pererragner
l/2 MK Mayr - Flj Schöppl
1/2 Fischler - I'lohlfahrt

Inter Salzburg -
I :5 .SK Sparkasse Absarn

r/2
0: I
l:0
O:I
t/2
0:l

Fll Dr. Op1 - FM Schuh
FM Dr. Hanel - Fil DI Kwatschewsky
Lenz - öM Druckenthaner
ÖM Peterwagner - ÖM Prof. Seuß
Fll Schöppl - Beck
Wohlfahrt - MK Nagel

GM Klinger - MK Topakian
GM Barbero - MX Faistenauer
Mahdi - laube
IM Danner - Gerhold
MK König - MK Mayr
Hamberger - Fischler

0:1
0:l
r/2
r/2

O:l

r/2
r/2
r/2
L/2
1 l')
1 l)

Das Meister-P1ay-Off wurde aus mangelndem Interesse der beteiligten
Verelne nicht ausgeEragen, der Endstand der SpitzengrupDe entspricht
demnach der Reihung nach dem Grunddurchgang.

ENDSTAND

1. SK Merkur Graz
2. SK Margareten Winterthur
3. trSV ATSV Ranshofen
4. SK Hietzing Memphis Tearn
5. SG KSV/ASK Klagenfurt
6^ SK Voest Linz
7. SK Krö11 Technik Schwaz

1l 9 I
ll 7 2
1l 6 3
ll 5 I
ll 4 2
11 5 2
11 4 2

I 45,5
237
236
5 35
5 35
433
5 33'

8. SK Austria hlien Rank
9. SK Flötzersteig-CABv
10. Inter Salzburg
ll.Mozart Salzburg
l2.SK Sparkasse Absan
* - Punkte inklusive
Grunddurchgang.

q (31) 'i
(29 ) '|(26,5) :f
(r) \\ *

lq
t4
l4

39
J4
30

536
239
158

Abstiegs-Play-Off, in Klammer die Punkte nach dem

SK Sparkasse Absam und Mozart Salzburg steigen 1n die Staatsliga B West
ah.

4+



Auf- und Absteiqer in Oberösterreich
Nach Beendigung sämtlicher Klassen der heimischen Mannschaftsmeisterschaft stehen i.n
aLlen Klassen die Auf- und Absteiger fest.
I . Landesl i ga :

2. Landesliga Nord:

2. Landeslisa Süd:

Krei.sliga Nord:

Kreisliqa Ost:

Kreislisa Süd:

Kreisliga West:

l. Klasse Nord-West:

2. Klasse Nord-West:

l. Klasse Nord-Os

2. Klasse Nord-Ost

l. Klasse Ost:

2. Klasse Ost-Nord:

2. Klasse Ost-Süd:

l. Klasse Süd:

2. Klasse Süd:

l. Klasse lrlest:

2. Klasse West-Mitce:
2. Klasse West-West:

SK Voest Linz 2 ist aus der

Ennser SK I I
SV Sparrakus Linz I t
Linzer SV Baufreund 2J
ASK St. Valentin I )
SK Voest Linz 2 * J
SpG ATSV Stei.n/SV Steyr 3J
ATSV Voryärts Sreyr I )
SV Freistadt I
SV sedda Bad Schallerbach I
TSU Neuhofen/Krems I
SpG Bad ZelllSC Perg I

TSU Aigen/Schlägl

ESV trlestbahn Linz I

SV Chemie Linz )
ASKO Pasching J
SC Interlux Hörsching I

SK Kirchdorf/Krems 2

SC.Haag/Hausruck L

TSU Niedervaldkirchen

SC Ottensheim 4 ')
TSU lJlrichsberg t
SC Eisbär Feldkirchen Ll
SV Freistadt 2

SK Sandl I 1
DSG Union Rainbach 2 [
TSV St. Georgen/Gusen {
SV Gallneukirchen I
ATSV Vorvärts Steyr 2
ASKO Unterweitersdorf
TS Union Urfahr I
Ennser SK 2

SC Inrerlux Hörsching 2
TSV Frankenburg 2
SC Interlux Hörsching 3

SV sedda Bad Schallerbach 2]
SC Haag/Hausruck 2 J

SV sedda Bad Schallerbach
SV Raika Munderfing 2

steigen ab in die
2, Landesli.ga Nord

steigen auf in die
l. Landesliga

steigen ab in die
Krei.sliga Ost
steigt ab in die Kreisliga Nord

steigt auf in die l. Landesliga
sEeigt ab in die Kreisliga Süd

steigt auf in die 2. Landesliga
Nord
steigt ab in die l. Klasse
Nord-lrlest

stei.gt. auf in die 2. Landesliga
Nord
steigen ab in die
l. Klasse Ost

steigt auf in die 2. LandesJ.iga
süd
steigt ab in die 1. Klasse Süd

steigt auf in dj.e 2. Landesliga
Süd

eteigt auf i.n die Kreisliga Nord

steiSen auf in die
l. Klasse Nord-lJest

steigt auf in die Kreisliga Nord

steigen auf in die
l. Klasse Nord-Ost

steigt auf in die Kreisliga Ost

sLeigl ab in die 2. Klasse Ost
stei.gt ab in die 2, Klasse OstNo

st.eigt auf in die 1. Klasse Ost

steigt auf in die 1. Klasse Osr

steigt auf in die Kreisliga Süd
sreiSt ab in die 2. Klasse Süd
srei8E auf in die l. Klasse Süd

steigen auf in die
Kreisliga West

steigt auf in die l. Klasse West

ateigt auf in die l. Klasse I'lest

Werner Stubenvoll
Landesspiel I eiter

Staatsliga B Ost abgesttegen und wird m:it der Mannschaft



Leserbrlef

zum Leitartikel vorn 8. 3. l99l und zur Stellüngnahme von Reinhard Ziebermayr
Ziebermayr sieht die Entuicklung des Schachs richtig, obwohl ich in seinen Zeilen
biswej.len Pessimismus enEdecke, den ich zerscreuen will: Aus der Sicht des Funkti-
onärs eines kleinen Schachvereines. nicht des nö. Schachverbandes!

Ich stel1e einmal fest, daß ich froh bi.n, daß es heute viele (offene) Turniere gibr,
auch venn sie sich konkurrenzieren. Hätte es solche Turniere doch vor 40 Jahren ge-
geben, als ich mich für das Schach zun interessieren begann! Damals gab es nur
Rundenturniere, und für die uar ich zu schwach. Vielleicht hätte ich heute auch 20O0
ELO, venn ich damals Spielmöglichkelten (und ein Auto!) gehabt hätte.
Der Ternrinschutz ist auch in Nö langst gefallen, und ich halte das für gut. Im Ver-
band gibt es eine Terminkoordinierung für di.e vichtigsten Veranstaltungen, im Wein-
viertel sprechen wlr (Vizepräsident Grabenreger, Dr. Fürnkranz und ich) alle Termine
ab. l{as tut es da schon, wenn ln l,Jeinviertel ein reSionales Turnier stattfindet und
im Mostviertel eine Krelsmeisterschaft?

Eine Erfahrung habe ich schon gemacht: Han muß in der hlerbung für eine Turnier hart
arbeit.en dann korunen auch die Spieler, Manchmal fragen mich die eigenen Vereins-
mitglieder, wieso ich schon so früh mit der Werbung beginne. Aber wenn dann der Tur-
niersaal voll ist, dann vissen, sie, daß es ohne l,lerbung nicht geht.

Wenn Zieberrnayr feststellt (oder beklagt), daß es zur Trennung, zwischen Mannschafts-
meisterschaften und einzelturnieren kommr, so begrüße ich das sogar. Für uns kleine
Verei.ne (Poysdorf: l0 erwachsene Mitglieder) ist und bleibt die MannschafLsmeister-
schaft das Um und Äuf. Von unseren 10 Mitglledern beteillgen sich rund fünf an Einzel-
turnieren außerhalb des Vereines, drei davon fahren auch in andere Bundesländer, z,B.
seinerzeit zu mJubiläumsturnier in Gmunden. Die Mannschaftsturniere haben den Vorteil,
daß Vereine, die selbst. nicht versnstalten wollen, den Terminkalender vorgeschrieben
bekomnen und sich l.loche für Woche daran halten. Das ist der Kern der Schachorgani-
salion in Weinviertel.
Man rnuß irnrner bemüht sein, Neues ln Schach zu erfinden. Gerade 0Ö ist da sehr erfin-
dungsreich, und ich machte nir z.B. OÖ zum Vorbild, da lch für heuer ein Blitzschach-
marathon in Poysdorf organisiere, . . .

Das Gastspielerproblem halten wir in NÖ äußerst liberal, das hängt mit der Nähe zu
Wien zusammen und ist n ht so sehr von InEeresse für die oö, Leser. Der Trend geht
dahin, die bestehende Gastspielerregelung zvischen nö. Vereinen noch zu liberalisieren
Probleme haben wir mit den grenznahen CSFR-Vereinen. Wir werden gerne zu Eintages-
turnieren eingeladen und dort ordentlich bevirtet. Die Gegeneinladungen machen uns
langsam finanzielle Sorgen, weil zu grenznahen Turnleren bis zu 2O Spieler aus der
CSFR nach N0 kommen, die kaurn ein Startgeld zahlen können und zumindest mlt Getränken
versorSt. werden müssen. Ich hoffe, daß wir da eine der Freundschaft dienende Lösung
finden.
Was die Organisation von Turnieren betrifft, so vervende ich einen Ausdruck von Bruno
Filzmaier (obwohl mich dieser nich! als seinen Freund betrachtet): "Das Bessere ist
des Guten Feind ! "

Dr. Hellmut Steindl

lmpressum: Medieninhaber: l-andesrerband Oberösteneich des Östenelchischen Schachbundes, p. A. Waldegg-
slraß6 16,4020 Unz (Dionstzeiten Montag und Donnerstag 15 bis 1&30 Uh4, T€lelon 0 73 2/66 38 15. Klappe 22 DW.
Bankverbindung: Allg. Sparkasso Linz, lGnto-Nr. 0200-308189. - Anschrilt der Redaktion: Peter Stadler, Linke
Brückonslraße 18, 4040 Linz, Telefon O 73 2123 01 633; ständige Mitarbeiler: Mag. Max Hofmann (Ried), Wollgang
Humer (Bad Schallerbach), Dr Robert Klug (Llnz), Werner Schmoll Oraun), Alfred Wallner (Stey|. Erscheint 40mal
lährlich, Abonn€m€ntpr€is S 350.-, Preis des Einzolheftes S 10.-. Eigenvervielfältigung. Aufgabe- und Verlags-
poslaml 4020 Linz.



LANE ItStCttP l.Ctg t-

Spielterrine:
Da rloniger alg 6{ }lannschaften genoldot wurden, ontfälIt dic Runde
an 1. Junl. Binc telefonlrche llcldung dcr Brgebnirac iat dcrhalb
nicht nchr crfordcrllch.
Spicllokal SV Yöcklabrucl,:
Dcr SV Vöcklabruck trägt !61no Helarglclc h Spicllohal dca Aekö
Vöcklabruch aug:
Oasthof Kronplcr (Dürnaucrhof), Dürnaucrltr. 106,
TcL. 07872 / 35754

Paarungcn der 1. Rundc: (Salstag 6. Aprll, l5 Uhr)
(Ia Rundecbrciben Nr. {82 eurdc irrtülllch 1{ Uhr angegebanl)

TSU Neuhofen,/ Krcns - TSV St. Coorgcn / Quaan 2
SV Granastotton - SV Vöcklabruck 3
SV Taufkirchsn ,/ Trattnach - SV Gaunden {
SC Schnancngtadt 2 - TSU l{ünzbach
ASV Linz 1 - TSV Frankonburg 2
DSG Union Pichllng 2 - tf clscr SC llort,ha 2
SG Vorchdorf 1 - SV Gaundcn 1
ASf, St. Valontln 1 - SV Grlcsklrohen 2
Bnnser S[, - ASV LLnz 2
ASKÖ Paechint - ASß St. Valcntin 2
TSU St. Ronan 1 - SV Raika l{undcrflng
Askö Vöcklabruck 1 - TSV St. Ccorgon / Ouacn 1
SC Haag ,/ Hauaruck - Sf,. Vocst Llnz
SPG Saugald 1 - Aekö eedda Bad Schallcrbaoh
SV Gaunden 3 - USC Vöcklalarkt 1
Aekö Raika Aapflsanil 1 - Askö Raika AagflranS 2
Linzer SV Baufround - ?SU St. Rolan 2
SV Riod 2 - SV Rled 1
SO Vorchdorf 2 - TSU Hartklrchcn
USC Vöcklalarkt 2 - TSU Vordorrciaacnbach
SV Ricdau - SV Vöcklabruck 2
SC Schnanenstadt 3 - TSV FrankenburS 1
SV SchärdinC - SPC Saunal.d 2
SV Vöchlabruck 1 - SC Schranenrtadt {
Sf, Kirchdorf 1 - SC Schwancnstadt, 1
SK Kirehdorf 2 - Askö Vöcklabruck 2
SV Freistadt - TSU Tartbcrg / AIst
DSG Union Pichlinf 1 - SV Grieskirchon 1
l{elser SC Hertha 1 - SV Grundcn 2
SC Traun B? apiclfral (g 8.1.3. TUtfO)

Auglosung 2. Rundc: lllttsoch, 10- April, 18 Uhr
Ycrbandraokrctüirt Lin:, laldagastr. 18

/l
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TTEFScHLAG FÜR oÖ

Es hätte wieder einmal ein Höhepunkt des oberösterreichischen Jugendschachs uerden
können - doch bei der Staatsmeisterschaft U 20 und U 18 erlebte Jugendreferent
Georg Kreischer die schvärzesten Stunden in der Zeit seiner Tätigkeit: Manfred
Rockenschaub (SK Voest Linz) und Christian Weiß (SC Traun 67) wurden - vie der
Niederösterreicher Wei8enbeck und der Steirer Fauland - uegen schwerer disziplinärer
Verfehlungen nach der dritten Runde vom Turnier ausgeschlossen.
Die Folgen waren - außer für dle Betroffenen - aber auch für unschuldige Teilnehmer
fatal: Das Turnier U 20 mußte neu gestarteL verden und vurde auf sieben Runden ver-
kürzt. Zum "Handkuß" kan vor allem der tliener Volkmann, der nach Siegen über die
Favoriten Topakian und Sinovjev in Führung gelegen war.

Ach ja, Schach gespieLt wurde in Stockerau auch noch:

Bei den Burschen U 18 setzte sich - etvas überraschend - der Steirer Heimo Löbler
rnit.6,5 Punkten aus neun Runden knapp vor den Favoriten Roland Schweda (Burgenland)
6 und Oliver Lehner (Niederösterreich) 5,5 durch. Robert Kastenhuber (SV Rled/Innkr.)
landeste mit 4,5 Punkten auf dem zufriedensEellenden neunten Rang.

bei den Burschen U 20 blieben bei der I'Neuauflagerr die Favoriten unter sich, der
Tiroler Rafi Topakian konnte diesmal den Spieß umdrehen und den Wiener Juri Sinowjev
auf Rang zwei verweisen. Wegen der Neustarts wird der 0SB jedoch einen Stichkampf
zwischen mehreren Spielern ausschreiben, in dem die StarEberechtigung für EM und WM

erspielt verden kann. Die Teilnehmer stehen noch nicht fest. Kein oberösEerreicher
(mehr) am Start.
Die Bewerbe U l8 und U 20 der Mädchen vurden gemei.nsan ausgetragen (7 Runden Schvei-
zer System). Vier Starterlnnen landeten im toten Rennen an der Spitze und müssen
einen Stichkampf um den Titel austragen. Nach Zweitwertung 1. Helga Griengl (K), 2.
Edith Hanel (t'J), 3. Marie-Luise Schröcker (St),4. Isabella Lupinskl (St), alle 5.
Martina Felchtner (SV Ried/Innkreis) landete mic 6 Renisen und einer Niederlage
auf Rang 12 unter 16 Teilnehnerinnen.
Höchstes Lob spendete Turnierleiter IS Alfred I'keczuk den Organi-satoren unter Mag.
Walter Klinger, die alles Menschenmögllche taten, um den Teilnehmern optimale Be-
dingungen zu bieten. Die Spielbedingungen varen denn auch bestens, daß bei Quartier
und Verpflegung Abstriche gemacht verden mußt.en, liegt daran, daß der öSB offenbar
immer noch glaubt, nit Pensionspreisen aus den Fünfzigerjahren das Auslangen zu
flnden.

STAATSXEISTERSCI{AFTEX . SCHACH - XAXXLICHE JUGEXD UzO

EXDSTAXDT C Buchhol z-Uertrrrg)

Räno (Nr. ) Name Vere i n

Sparkrsce Absan
Ulen-Hletzlng
SK Volksbarrk Llenz
TSV H.rtberg
Lochau
SV Stockereu
ll.en Favorl.ten
Inter Salzburg
DornbLrn
SG RBB Xolfsberg
SK Bretze Hall/T1r.
Donau Ulen
Ralka Gols

Lancl

(A) TOPAJ(IAX RAFFI T
(1) STNOTJET JT,'RjJ Ü
(3) TABER.XIG BERXHARD K
( 5) BR,OD XANFRED ST
(A) VOGEL IOLFGAXG V
(S) SCHIRIIBECK HAXXES NO
(.) VOLKXANN FRIEDRTCH U
(to) PLocHL CLEXEXS S
(6) KUNDIG OSKAR V
(7> FRTTZ, I{AXNES K
(13) BERCFTOLD AXEL T
C11) BAR.MLF GERHAR,D T
C12) LEITXER PETER, B

1.
2.
3.
tL.
5.
6.
7.
a.
9.
10.
tt.
tz.
13.

ELO

22.e7
2331
2?,20
215,?
1S6S
tsz?
2777
1 AAl
2041
1 970
7775
ra30
1 800

ä*t. r.rts

s 1.2 e9
530

1 t.?, 30,5
1 1/-e ?7,5
a t.2 27

4 e5,5
3 t.e zcr
3 1.2 e6,5
3 1.2 26
3 t.e ?45
2 1.2 25
? 1.2 21,5

2?1
4tr



ST^^TSXEISTERSCHAFTEN - SCHACH - XANNLICHE JUGEI{D U1A

ENDSTAND: ( Euchtrolz-Yer t ung)

Rang (Nr. ) Name Land

1. (7> LOBLER HEIXO
?. (2) SCHUEDA ROLAND
3. (3) LIEDL UOLFGANG
1. C1) LEHXER OLIVER
5. (4) RESCHUX SASCHA
6. C5) NEUB^UER, XARTIX
7. (11) JAXUSCHKE XARKUS
A. C1O) HUBER AERXHARD
9. (9) SCHR,OCKER HAXS. P.
10. C 12) KA.STE}{HUBER ROBER,T
11. (a) XALY XARTIX
rE. (15) ZEHETXAYER XARTIX
13. (I3) TR,^UNUIESER GEORG
14. (16) L^XDAIJER, KURT
15. C1') FABIANI X^RTIX

C6) TETSS CI{RISTTAN
ausgesctll edcn

t) 3. Ltedl
a"a) 4. Lelrner

Ver el n

ST ESV IGTTTLFELD
B 

^SKO 
HOR.XSTEI X

W SK ALJECHIX YIEX
NO SK ST. POLTEX
K SCA SPRAX. ST. VEIT
T.{O SK ST. POLTEX
K SK VOLKSB. LIE}TZ
V MR.XBIRX
ST XITC.ASDORF
OO SV RTED IX IXXKREIS
W SK ALJECHIX YIEN
XO SV STOCKERAU
S SP6. BAD ISCHL
B VOLKSB. LACKENBACH
T ST. JOHAXX/TIROL

oo sc TRArrx 67

PKT. BH SB
5 t.e 45 26
5 t.2 a5 26

ELO

2047
21 6e
2116
?t75
21 16
ztt,/l
1 SAO
1982
20!17
1S75
2064
t7r7
771e
1627
t73S

PK L. wtg

6 laz 11,5
6{6

5 t.2 45 r)
5 t.a a5

5{6
5 43,5
5ao

1t/-z 46,5
1 1.2 41,5
1 t.z 41
1 l.e 39,5

4 39,5
{ 36,5
3 37,5
237
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Schach-Ausstellunq

Im Rahmen der nFreizeitmesse" in der Linzer ESG-Halle ulrd auch der

Schachlandesvertrand einen Stand EesEaIten.
Präsentiert verden vor allen Schachconputer, die Betreuung hat der

Welser SchachcomputerexPerte Franz Wiesenecker übernomnen.

Die Ausstellung findet von 12. - 14. 4 l99l in der ESG-Hal1e, lJest-

bahnstr. l, 4O2O Linz, statt, 0ffnungszeiten Fr und Sa 10.00 - 18.O0'

So 1O.00 - 17.O0 Uhr, Schach ist auf Stand 323 zu finden.

*:i+***f **t***+t*****+*****'l***t'i*l*it***'t+**ltrt't*l*tf'ß,ilt **'l****ir*****,i***,t*'f *,f **:t*)t****'i**

Einladuns
zurn Einzelblitzturnier der Kammer für Arbeiter und Angesuellte für 0ö.
Termin: Freitag, 5. 4. 1991, Beginn 15.0O Uhr
Spiefoit: Gebäude der Betriebssportanlage des Vereines Jugendhein Linz i.n Lichtenberg

Altlichtenberg 187 (Cüterweg Trefflinger)
SpielberechtiRt: Alle AK-MItglieder der Bezirke Linz-Stadt. Linz-Land und Urfahr-

Umgebung sowie Pensionislen.
AustraRunRsmodus: 5 l,linufen Bedenkzeit, Rundenzahl abhängig von der StarLerzahl,
Turnierleitung: IS Alfred Tkaczuk

.,rlt



termine +++ termine +++ termine +++ termine +++ termine +++ termine

5. 4. l99l - Steyrer Stadtmeisterschaft und Jugendstadtmeisterschaft
24. 5. 1991 (Ausschreibung siehe Schachsport Nr. 23)

6. 4, 1991 1, Runde Sorunercup, Beginn 15.00 Uhr (Verbandszeit)

6. 4. 1991 Braunauer Schachhaus Blitzen (siehe Schachsport Nr. 22)

7. 4. 1991 Bezirksmeisterschaft Bezirk Perg (siehe Schachsport Nr. 2l)
12. 4. l99l 16. Mühlviertler Eirpelmeisterschaft
- 31. 5. 1991 (Ausschreibung Schachsport Nr, 20)

20. 4. l99L - Offenes Taufkirchner Jugend- und Schülerturnier
(Ausschreibung Schachsport Nr. 22)

13. 4. l99l - Danen- und Herrenlandesmeisterschaft im Aktiv-Schach Einzel
),4. 4. l99l (Ausschreibung Schachsport Nr. 23)

3. 5. l99l - 0ffene Salzburger landesmeisterschaft i.m Aktiv-Schach Mannschaft
5. 5. l99f (siehe Schachsport Nr. 2l)
ll./12. 5. l99l Übungsleiterausbildung
und 22./23. 6. l99l (siehe Ausschreibung)

14. 5. 1991 Schulschach-landesfinale (siehe Schachsport Nr. 23)

15. 6. 1991 - 1. Blitzschschmarathon in Poysdorf, Einzel, Gasthof Gangl (Dreifaltig-
16. 6. 1991 keltsplatz, Beginn Samstag, 15. 6., 18.0O Uhr (Nennungsschluß 17.45)

Ende Sonntag, f6. 6. 1991, 6.0O Uhr.
Nenngeld S 7O.-, l. Prels S 1.000.- , mindestens 62, maximal 8l Partien
Je Teilnehmer (abhängig von der Starterzahl).
Anmeldungen und Auskünfte: Michael Gangl, Dreifaltigkeitsplatz 11,

2170 Poysdorf, TeL. O2552/234O

6. 7. l99I - Open Oberwart (Ausschreibung Schachsport Nr. 23)
14.7. l99l
8. 7. 1991 - Schachschulung für lehrer (siehe Schachsport Nr. 23)
lo. 7. l99l
13. 7. l99l - Open St. Veit (siehe Ausschreibung)
2r. 7. 1991

2. 8. l99l - Open Mauer-Öhling (Ausschreibung Schachsport Nr. 2l)
11.8.1991
10. 8. l99l - 1. Internationales PSK-Jungend-Open in Stockerau
18. 8. l99l (Ausschreibung Schachsport Nr. 2l)

@wg
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tRwil w. GRUITD

ltl020 Urr, [rr&f.ec 4{
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. Anlageformen
mit und ohne Steueruorteil

. lmmobilienbeteiligungen

. Versicherungen

. Bausparen

. funsionswfsorge

. Vermögensautbau
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l. Internationale Bad Schallerbacher Schachtase:

EUROPAKLASSE AM START

2l Viereteams varen zum Mannschafts-schnellturnier nach Bad Schallerbachgekonmen, davon nur drei. aus österreich. Quali"tati.v aber hatte es dieBeset.zung in sich. Drei Großmei.ster und f ünf zehn t'IM', rdaren am start.
statt vieler worre ein paar Zahlen: ElG-schnitE in Finale A auf Brett I 246g (FIDE-
Kat.egorie IX !l), Brett 2 2386, Brert 3 2370, Brett 4 2292!
Kein l'Junder, daß di-e heimischen Teans angesichts dieses Staraufgebotes nichg mitzu-plaudern hatte. Selbst für den SC Traun 67 in Bestbeserzung (Haiald Casagrande 4,5/7,
Peter Kranzl 2/7, Ginter Moser 6,5/7, christian tJeill 3,5/7-im Finale) blieb nur Finaie
R

rm Finale A siegre nach harren Kämpfen Brünn (mit GM Smejkal auf Brelt l) mir 20
Punkten vor Prag 18 und_Zlaegerszeg 16, Die veitere Reihing: 4. Sarajeno 15,5, 5. Zag-reb I 13,5, 6. Mari.bor 10,5 7. Spartak Suborj.ca 10. g. Baylrn München.
rm finale B war Leningrad überlegener,als das Endergebnis zeigt. Die Reihung:l. Leningrad 18, 2. SC Traun 67 16,5, 3. SK pilsen tO,S, a. pässau I 14,5, 5. Berlin_
Tempelhof I 14, 6. SV sedda Bad SchaLlerbach (Schüller 4,5/7, rng. schaubmair 3/7,
steinmülIer 2/7, Priesner 3,5/7) 13, 7. sc Forchheio 13, g. i'c.l!".y Flames,, (p. zauner
Tscholowitsch, Heimberger, Tober) 6,5.
Finale C: l. SV Budrrreis 14, 2. SV Karlsruhe 14, 3. Berlin-Tempelhof 2 10,5, 4. SV
Buna Leipzig 9,5, Passau 2 ausgeschieden.
Mehr mitzuplaudern hatten die heimischen verEreter schon beim Einzel-turnier (9 Runden Schveizer system, l5 Hinuten); wobei berücksichtigEverden muß, daß die Ausländer teilyeise schon abgereist waren. Der
"Rest" var, vie die Reihung zeigc, aber noch inpäsant genuB.

8 2. Fll Harald Casagrande (Traun) 7
6,5 4. tll Leoni.d Schlumen (Lenj-ngrad) 6,5
6 6. D{ Stefan Wirius (l,largareten) 6
6 8. MK Robert Loncar (Zagreb) 6
6 lO.Christian hleiß (SC Traun 67) 6
6 l2.Herberr l,lohlfahrr (Mozart Sbg) 5,5
5,5 l4.FM Samorojska Damj-r (Zagreb) 5,5
5,5 l6.MK Gerhard (ramer (Schallerbach) 5
5 l8.MK Peter Kranzl (Traun) S
5 20.Oil Andreas Druckenthaner (Flötzerst.) 5
5 Z2.Herbert Hager (Sparrakus) 5
5 24.Ivica Rajic (Bauern München) 5

,l't:|

Angenommen, .

die Schallerbacher hätten es der Mühe vert gefunden, sich nit den Landesverband vegen
der Termingestalt.ung rechtzeitig abzusprechen, anstatt darnit bis zur letzten Minutä zuwarlen, . . .

man hätte statt S 60.000.- (Preisgeldsumrne) S 61.000.- invesriert und dafür auch noch
ei-nen kompetenten Turnierleiter engagiert, anstatt ein Häuflein hilfloser Schachfreunde
auf ein Podium zu setzen, dem di.e Turnierteilnehmer ersE die Regeln erk1ären mußten(ja, vielleicht hätte sich sogar jemand gefunden. der des Englilchen leidli.ch mächrig
gewesen wäre!), .

dann hätte es wirklich ein stolzes Schachfest verden könnent
So aber hat man nur bewiesen, daß Geld al.leine nicht reicht, um ein perfektes Turnier
zu veranstalten, oder - mit Goethe: rrEin großer Aufvand schmählich ward vertan!"

,!t/ ' /
f c/"- fn+"c

'24

Endstand:

1. Eduard Barkowski (Leningiad) tl,l
3. Fl,l Winfried Taeger (Waldkraiburg)
5. Hans Meissner (Tempelhof)
7. GM Jiri Lechrynski (Jablonecni)
9. IM Srotan Marangunic (Zagreb)
II.IM Klaus Klundt (Bayern l,lünchen)
l3.MK Dr.DI H. Rolletschek (Voesr)
l5.MK Alfred Kranzl (Schallerbach)
17. Hardmuth Höckendorf (Ternpelhof )
19.IM Vladimir Hresc (Zagrob)
2l.Gerhrad Kovacic (Welser SC)
23.Ing. Alois Haudum (Grieskirchen)
gesamt 50 Teilnehmer



+++ nachri.chten +++ nachrichten +++ nachrlchten +++ nachrichten +++

Schachsport Schüler1ina Mühlviertel
Nur 22 starter fanden sich an 23. 3. l99l in Ottensheirn zum vierten Turnier derSerle ein. 0b die Ottensheimer Überlegenheit da manche Bewerber abgeschreckt hat?

Endsrand U 12

Verein Pkte BH V-SHRg.9tnTi Name

I I Met'wan O.gvid
2 4 Punzenbergef franz
3 7 Er"l inger Robert
4 15 Hamtner AndreJs
5 3 Ganglbergel Robert
6 6 weißenberger Stefan
7 I wei gl Wol f ,-lang

I ? Aichhorn chri stian
I 5 l{euhold Christoph

10 12 Lehner Johannes
I'l 9 Rudl storfer. Chri stoph
'l: l4 Furmrerstorfer^ l.,lartin
13 13 Aicf,horn Thms
1t4 16 Schinkinger Kurt
15 10 Ssndhöfner Clenrens
16 17 Gruber Andreas
11 11 Saumer Günther'

RS. Sb.Namc

I Marwan Danlcl
3 Pütsdrcr Relnherd
5 Hubcr Franz
2 l{adsc$ltgcr Elmar
4 Parr Chrlstlan

5C Ottenshainr 6.0 23.0 15.0
TSV St.Ceor'lenlc, 5.5 26,5 18,5
SC Ottensheim 5.0 31.5 ??.5
TSV 5t.G€or,l€nlc. 5.0 ?7.5 19.5
T5U Vordelweißenb,: 4.5 30.5 23.5
5C Ottensheim 4,0 30.5 21.5
SC Ottensheim 4.0 26.5 18.5
9C Crttensheim 4.0 24.O 16.0
5C Ottensheim 3.5 30.0 21.O
5C ottensheim 3.5 28.5 20.0
5C Ottenslreinr 3.0 29.5 21.5
TsVSt.Geor'len/G. 3.0 25.0 14,5
5C Ottensheinr 3.0 23.5 16.5
SC ottensheim 3.0 21.5 16.5
5C ottensh€im 1.0 20.5 15.5
Union Katsdorf 2.0 20.5 15.5
Union Katsdc,r'f 1.0 22,0 15.5

Endstand U 14
Vareln Arnlte

I
2
3
I
5

:3:1,*

T9.Union Urfahr hat einen neuen Rundschreibenernpfänger: Peter Tobisch, Aubergstr. 6g,
4O4O Linz.

:*'i*
uhrgntepgr?turen: Schachvereine, dre kaputte Schachuhren zu reparieren haben, könnenslch deshalb an Herrn Alfred Enzendorfer, Hofmannstr. g, 4o4oLinz, Ter. o73i/252ogr,
wenden.

SC Oücnrhelm
TSU Vordcrrtl0enbacfi
Tragwcln
SC Ottcnshclm
SC Otlcnshclm

{,5
3,0
3,0
3,0
1,5

Der ASV Linz erfü11t die traurige Pflicht, niczuteilen, daß Herr

EDUARD RUZIC+
am 21. 3. 1991 infolge einea traSlschen Unfalls verstorben lst.
Eduard Ruzic begann seine schachliche laufbahn im Jahre 1983 beim ASV Linz.
Nach mehreren Jahren bei SV Viktoria Linz und SV Kleinmünchen kehrte Ruzic
i.m Jahre 1990 zu seinen Stamnverein zurück, wo er ln der letzten Saison die
Landesligamannschaf t verstärkte.
Die Schachfreunde werden Eduard Ruzic nicht vergessen.

LL
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OBERÖSTERREICHISCHER SCHACHLANDESVERBAND

ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND

AUSSCHREIBUNG
Ü nU NGSLEITERAUS BI LDU N G
frir den Geltungsbereich des oö. Schachlandesverbandes
und seiner ihm angeschlossenen Mitglieder.

Abgehalten wird der Kurs in vier Teilen, die an folgenden
Wochenenden stattfinden :

1. Teil: Samstag, 11. Mai 1991, Beginn 10.00 Uhr
2. Teil: Sonntag, 12. Mai 1991, Beginn 9.00 Uhr
3. Teif : Samstag, 22. Juni 1991, Beginn 9.00 Uhr
4. Teil: Sonntag, 23. Juni 1991, Beginn 9.00 Uhr

Austragungsort:
OÖ. Landessportschule, 4020 Linz, Auf der Gugl 30

Teilnahmegebühr: S 300,-
ln der Teilnahmegeb0hr sind enthalten dle Kosten der Unterhgen fOr die Kursteilnehmer
sowie den Bestätigungsnachw€is 0ber die ordnungsgemä0e Ablegung der Pr0fung.

Unterrichtsdauer: 36 Einheiten
12 UE Eröffnung
6 UE Mittelspiel
6 UE Endspigl Nach Anmeldung erhalten die

2 UE Schachgeschichtg Teilnehm€rdass€naueKursprogramm

4 UE Padagolik bav' die stund€neinteiluns'

3 UE Regelkunde
3 UE Turnierorganisation

Anmeldungen ausschließlich schriftlich bis 30.April 1991
an den OÖ. Scnachlandesverband,
4020 Linz, Waldeggstraße 16, Tel. 0732/663815/22
Es sind 20 Plätre vorgesehenl

Quartierbestellungen: ln der Land€ssportschule sind 10 ÜbemachtungspläEe reserviert.

Nähere Informationen erleilt:
Georg Kreischer, 4050 Traun, Weidfeldst 93, Tel. 0722912596 (Fa. ) oder 07229/41065 (pr.) /lf


